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Jugend 19 Verbandsliga Südost (Bayerischer TTV) Rückrunde

SV-DJK Taufkirchen : ASV Undorf 
Samstag, 27.04.2024, 14:00 Uhr

7:3-Erfolg für den ASV Undorf bei SV-DJK Taufkirchen

Am 10. Spieltag der Jugend 19 Verbandsliga Südost (Bayerischer TTV) Rückrunde traf SV-DJK
Taufkirchen am Samstagnachmittag auf die Gäste vom ASV Undorf. Aus dem Mannschaftskampf
gingen die Gäste mit 7:3 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von
Valentin Sobek, der in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt in diesem
Mannschaftskampf erzielte Lukas Duscher, mit dem vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für
sein Team.

Los ging es mit dem Doppel. 2:3 endete das Doppel zwischen Renz / Schaefer und Tarnavskyi /
Sobek aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Nur einen Satz verlor Benjamin Kurz bei seinem Sieg gegen Valentin Dinauer und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen
Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Zwischenzeitlich konnte Niels Schaefer
zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Heorhii Tarnavskyi, in das er als
deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 10:12, 11:6, 4:11, 5:11. Das
Zwischenergebnis zeigte nach drei Spielen also ein 1:2. Gekämpft bis zum Schluss hatte Nevio
Renz im Match gegen Valentin Sobek, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass
Renz letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg verpasste. Trotz 1:0 Satzführung verlor
Niels Schaefer sein Spiel gegen Lukas Duscher letztlich mit 1:3. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Nevio Renz über die 1:3-Niederlage gegen Heorhii
Tarnavskyi hinweggetröstet werden musste. Nachdem beide Spieler die Schläger gekreuzt hatten,
hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 1:5. Benjamin Kurz hatte danach gegen Lukas
Duscher bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Niels Schaefer gegen Valentin Sobek.
Nach diesem Einzel steht Schaefer somit bei 0 Siegen und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Sobek ein 5:18 ausweist. Die richtige Taktik hatte Benjamin Kurz wiederum
beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Heorhii Tarnavskyi ab dem ersten Ballwechsel. Der
Stand vor dem letzten Einzel des Tages hieß damit 2:7. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels,
als Nevio Renz und Valentin Dinauer die Klingen kreuzten. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 1:2 (Renz) und 2:14 (Dinauer). Mit dem letzten Spiel
des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team SV-DJK Taufkirchen die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 10:10 bei 4 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des ASV Undorf erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 3:17. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV-DJK Taufkirchen

Doppel: Renz / Schaefer 0:1 
Einzel: N. Renz 1:2, N. Schaefer 0:3, B. Kurz 2:1 

 ASV Undorf
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Doppel: Tarnavskyi / Sobek 1:0 
Einzel: H. Tarnavskyi 2:1, V. Sobek 2:0, V. Dinauer 0:2, L. Duscher 2:0


